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Gute Paddelfreundschaft 
Waldkirch-Sélestat: Gemeinsam trainiert, gemeinsam geehrt. 
WALDKIRCH. Seit einigen Jahren schon stehen die Kanuten des hiesigen Kanuclubs 
"Elzwelle" Waldkirch in regem Kontakt mit dem Kanu-Verein aus Waldkirchs 
Partnerstadt Sélestat. Regelmäßig trainieren die Slalomfahrer der Elzwelle auf der 
gut ausgebauten und attraktiven Slalomstrecke im nahe gelegenen Sélestat gleich 
über der Grenze im Elsass und schon mehrmals schickten die Franzosen im 
Gegenzug ein Team zur Teilnahme an den badischen Meisterschaften, die 
regelmäßig in Waldkirch ausgetragen werden. 
Zu einer Begegnung der ganz besonderen Art der beiden Vereine kam es nun 
anlässlich der Weltmeisterschaft der Junioren im Kanuslalom, ausgetragen im 
französichen Foix. Bei der Siegerehrung der Mannschaften standen plötzlich Fabian 
Schweikert vom Kanu Club Elzwelle und Quentin Burgi vom Club aus Sélestat 
nebeneinander auf dem Siegerpodest und es kam zu einer spontanen Umarmung 
und Freundschaftsbekundung der beiden Sportler. 
Fabian hatte mit der deutschen Nationalmannschaft Gold geholt und das Team aus 
Frankreich mit Quentin Burgi aus Sélestat erreichte die Silbermedaille. 
Fabian und Quentin trainieren im Rahmen der engen Zusammenarbeit der beiden 
befreundeten Vereine gelegentlich gemeinsam auf der Slalomstrecke in Sélestat. 
Das freudige WM-Ereignis werden die beiden Vereine zum Anlass nehmen, die 
beiden Spitzenplatzierungen im September bei einem Treffen gemeinsam zu feiern 
und dabei auch über eine weitere Entwicklung der Städtepartnerschaft und 
Kooperation nach zu denken. Denn, wie man sieht, macht diese nicht nur Spaß, 
sondern führt auch zum Erfolg. 
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Auf dem Siegerpodest: Weltmeister fabian schweikert (Mitte, Zweiter von rechts) Arm in 
Arm mit Quentin Burgi (Mitte, Zweiter von links) aus Sélestat, der mit seiner Mannschaft 
Vizeweltmeister wurde. Foto: Verein 


